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Galerie im Saalbau			  % Infotelefon: 902 39 37 72

14	 Freitag	 Vernissage	 Lustwandlungen  Ausstellung von Sevgi Kaygun & Ulrich Rastetter
	 19.00 Uhr	 	 Malerei, Zeichnungen, Plastiken und Rauminstallation [bis 12. Februar 2011]
15	 Dienstag	 Vernissage	 Optische Illusionen  Künstlerisches Projekt dreier Berliner Berufschulen
	 12.00 Uhr	 	 Ausstellung [bis 06. März 2011]Fe
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Museum Neukölln			   % Infotelefon: 62 72 77-727

21	 Freitag	 Lesung 	Halbmondwahrheiten  Türkische Männer in Deutschland
	 19.00 Uhr	 5,- € / 3,50 €	 Innenansichten einer geschlossenen Gesellschaft. Lesung mit der Autorin Isabella Kroth
20	 Sonntag	 Finissage 	Beyond – Berliner Männerwelten  Künstlergespräch
	 16.00 Uhr	 Eintritt frei	 Loredana Nemes und der Germanist Prof. Bernd Hüppauf resümieren die vielbeachtete 
			   Ausstellung
25	 Freitag	 Vernissage 	Weltgeschichte im Klasse(n)format
	 19.00 Uhr	 	 Neuköllner Schüler zeichnen in Comics ihre Geschichte. Beteiligt: Albert-Einstein-Oberschule, 
			   Hannah-Arendt-Gymnasium und Karl-Weise-Grundschule
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Galerie im Körnerpark	 % Infotelefon: 56 82 39 39

07	 Freitag	 Vernissage	 Neukölln 2005-2010  Ausstellung von Lorenz Kienzle
	 19.00 Uhr	 	 Fotografien [bis 23. Februar 2011]Ja

n

Gemeinschaftshaus Gropiusstadt	 % Kartentelefon & Anmeldung: 902 39 14 16, Info: 902 39 14 13

08 | 09	 686 77 85	 Eine Woche voller Samstage   Vineta-Bühne   Kleiner Saal
	 15.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Eine Geschichte von Paul Maar. Das Sams erlebt mit seinem Freund Herrn Taschenbier viele 
			   lustige Dinge.
12	 Mittwoch	 341 04 42	 Ein Dinosaurier im Kühlschrank   Kindertheater Jaro   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 5,- € / 3,- €	 Luzie, Nichte eines Dinosaurierforschers, erlebt eine spannende Reise durch den 
			   Kühlschrank. Ab 3 Jahren
13 | 14	 686 77 85	 Eine Woche voller Samstage   Vineta-Bühne   Kleiner Saal
	 15.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Eine Geschichte von Paul Maar. Das Sams erlebt mit seinem Freund Herrn Taschenbier viele 
			   lustige Dinge.
15 | 16	 	 Die versteinerte Welt   Mineralienbörse   Foyer & Großer Saal
	 10-18 Uhr	 Eintritt frei	 Im Licht beginnen sie zu funkeln – die verborgenen Schätze unserer Erde: 
			   Mineralien, Fossilien, Edelsteine.
18	 Dienstag	 625 75 90	 Ach du dickes Ei   Kindertheater Logo   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 5,- € / 3,50 € 	Ein spannendes Stück um zwei Pinguine, ein Ei, ein Arkordeon und andere Südpolbewohner.
			   Ab 3 Jahren
19	 Mittwoch	 7870 8642	 Maulwurf Buddel: Abenteuer im Schnee   Kindertheater Zaubersalz   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 3,50 €	 Buddel, der kleine Maulwurf, wird mitten aus seinem Winterschlaf geweckt und staunt über 
			   den ersten Schnee. Ab 3 Jahren
20	 Donnerstag	 90239-2298	 Tanztee für Junggebliebene   Eberhard-Müller-Band   Kleiner Saal
	 15.00 Uhr	 4,- € / 2,- €	 Beliebte und altbekannte Schlager und Tanzmusik.Eine Veranstaltung des 
			   Seniorenservice Neukölln
21	 Freitag	 Vernissage	 Die Laune des Augenblicks   Andrea Schmiedeck   Foyer
	 18.00 Uhr	 	 Das Nebeneinander des Schönen und des Hässlichen ist zentraler Bestandteil des 
			   ästhetischen Konzepts der Malerin [bis 26.02.2011]
21	 Freitag	 90239-1415	 Begegnung der Kulturen   Höhepunkte der Veranstaltungen 2010   Großer Saal
	 19.00 Uhr	 Eintritt frei	 Musik, Tänze & Talk aus Korea, der Türkei, Russland, Kurdistan, der Ukraine, Indien, Sri Lanka, 
			   Deutschland, Peru u.a.
21	 Freitag	 	 Pension Schönes Neukölln   Theatergruppe „NichtsalsTheater“ (NAT)   Kleiner Saal
	 20.00 Uhr	 9,- € / 7,- € / 4,- €	 Folge 1 „Neuköllnisch Wasser“ – Skurrile Theater-Soap über das Leben in der Neuköllner 
			   Kiezpension „Schönes Neukölln“ 
22	 Samstag	 601 81 36	 Neujahrsball   Großer & Kleiner Saal
	 20.00 Uhr	 19,- € / 18,- € 	Rechtzeitig zum Beginn der Tanzsaison im Neuen Jahr kann bei schwungvoller Musik das 
			   Tanzbein geschwungen werden. 
26	 Mittwoch	 6140 1920	 Äffchen Orange   Kindertheater Platybus   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 5,- € / 3,50 € 	Ein farbiges Theaterstück mit Akrobatik, Zauberei und etwas Englisch für Kinder ab 3 Jahren.
27	 Donnerstag	 6140 1920	 Teenagers in Trouble   Kindertheater Platybus   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 6,50 € / 5,- € 	Berlin-Texas. Diesen Sprung macht Biggy, als sie mit ihren Eltern 1957 nach Centerville in die 
			   USA auswandert. Dort trifft sie auf Dave. Ab 12 Jahren.
28	 Freitag	 	 Pension Schönes Neukölln   Theatergruppe „NichtsalsTheater“ (NAT)   Kleiner Saal
	 20.00 Uhr	 9,- € / 7,- € / 4,- €	 Folge 1 „Neuköllnisch Wasser“ – Skurrile Theater-Soap über das Leben in der Neuköllner 
			   Kiezpension „Schönes Neukölln“ 
29	 Samstag	 	 Shake Hands – Blues- und Rockfestival   Verein Künstler für Künstler   Großer Saal
	 18.00 Uhr	 20,- € / 18,- €	 Ein Blues Festival, das Völker verbindet, im Mittelpunkt stehen unsere Nachbarn in Polen.
05	 Samstag	 601 81 36	 Winterball   Großer & Kleiner Saal
	 	 19,- € / 18,- €	 Erleben Sie einen lustvollen Tanzabend mit viel Spaß und Leichtigkeit. Für Ihr kulinarisches 
			   Wohl sorgt das im Gemeinschaftshaus ansässige Restaurant „Atrium“.
09	 Mittwoch	 4285 1642	 Welch Wunder im Winterwald   Kindertheater Woffelpantoffel   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 3,70 €	 Waschbär Willi hält es vor Langeweile nicht mehr aus und beschließt, sich im Winterwald 
			   neue Freunde zu suchen. Über die Bedeutung wahrer Freundschaft. Ab 3 Jahren
10	 Donnerstag	 4405 3615	 Fli Flaflockenzauber   Kindertheater Zuckertraum   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 5,- € / 3,50 € 	Eine Phantasiereise, lebendig, komisch und besinnlich für Kinder ab 2 Jahren. Dauer: 40 min
16	 Mittwoch	 809 07 74	 Das Gespensterhaus    Kindertheater Wunderhorn   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 5,- € / 3,50 € 	In einem lustig-gruseligen Abenteuer lernt Kasper, dass manchmal auch ein Gespenst einen 
			   Freund braucht. Ab 4 Jahren, Dauer: 45 min
17	 Donnerstag	 31166 1110	 Meister Ton und der Lieder-Zauber-Koffer   KT Theater aus dem Koffer   Kleiner Saal
	 10.30 Uhr	 3,50 € 	Meister Ton will die Liedfee überraschen und schenkt ihr eine wunderbare Melodie. 
			   Kindermusiktheater ab 3 Jahren.
17	 Donnerstag	 90239 2298	 Neuköllner Tolle Tage    Seniorenfaschingsveranstaltung   Großer Saal
	 15.00 Uhr	 8,- € / 4,- €	 Für gute Stimmung und Unterhaltung sorgt die „Die Blaue Garde Britz“ und „Die Gordons“. 
			   Einlass ab 14.00 Uhr
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Alte Dorfschule Rudow	 % Kartentelefon: 66 06 83 10

08	 Samstag	 Konzert	 Blues Duo   Mit Christiane Ufholz und Eberhard Klunker
	 20.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Wir begrüßen das neue Jahr mit Rock-, Soul- u. Bluesnummern
14	 Freitag	 Vernissage	 Aktuelle Wochenschau – Alte Dorfschule
	 19.00 Uhr	 Eintritt frei	 Bilder von Peter Schönfeld (PESCH)
16	  Sonntag 	 Kinder	 Sei mutig kleiner Pfeil   Theater Jaro
	 16.00 Uhr	 3,50 €	 Eine spannende Suche nach dem Zwillingsbruder. Für Kinder von 4-9 Jahren
17	 Montag	 Kinder	 Sei mutig kleiner Pfeil   Theater Jaro
	 10.30 Uhr	 3,50 €	 Eine spannende Suche nach dem Zwillingsbruder. Für Kinder von 4-9 Jahren
23	 Sonntag	 Matinee	 Eine kleine Sehnsucht.   Maria Thomaschke – und Nikolai Orloff 
	 11.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Die Chansons der Zwanziger! Wer kennt sie nicht?
28	 Freitag	 Klassikkonzert	 Duo Raflar – Querflöte und Klavier   Larissa Polender u. Rafik Abdrazakov
	 20.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Ein Streifzug durch die mannigfaltige Welt europäischer Musiktraditionen
19	 Samstag	 Konzert	 Klezmeyers   Franziska Orso, Daniel Peters, Tobias Schröter
	 20.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Die Klezmeyers präsentieren moderne Interpretationen
20	 Sonntag	 Kinder	 Herzblume   Theater der Clowns
	 16.00 Uhr	 3,50 €	 Ein spannendes und erlebnisreiches Theaterstück für die ganze Familie ab 4 Jahren
27	 Sonntag	 Matinee	 Ballade von der Freundschaft   Lieder und Texte zum Thema Freundschaft
	 11.00 Uhr	 6,- € / 4,- €	 Gina Pietsch, Gerlinde & Uli Kempendorff – Gesang und Saxophon, Uwe Streibel – Klavier	
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Stadtbibliothek
	 	 	 Wandelbar   Ausstellung
	 	 Eintritt frei	 Neue Bilder von Schoko Casana Rosso [bis 22. Januar 2011]
11	 Dienstag	 	 Eröffnung der Jagdsaison   Szenische Lesung von „KultiWir“
	 18.30 Uhr	 Eintritt frei	 Erleben Sie drei der bissigsten Geschichten, die der britische Humor zu bieten hat!
17	  Montag 	 	 ErzählZeit
	 16.00 Uhr	 Eintritt frei	 Die Erzählkünstlerin Marietta Rohrer-Ipekkaya präsentiert Märchen aus ihrem Programm 
			   „Mit Siebenmeilenstiefeln durch die Welt“
21	 Freitag	 	 Klezmer tov!   Musik der Kulturen
	 18.00 Uhr	 Eintritt frei	 Die Gruppe „Harry‘s Freilach“ spielt Klezmermusik
27	 Donnerstag	 	 Bestseller gestern und heute
	 18.30	 Eintritt frei	 Der Schauspieler Gerald Koenig liest aus Bestsellern, die die Gemüter berührten
31	 Montag	 	 Der Dritte Frühling   Ausstellung
	 	 Eintritt frei	 Die künstlerischen Werkstätten des VereinsDritter Frühling e.V. präsentieren Arbeiten aus 
			   dem Jahre 2010 [bis 12. März 2011]
04	 Freitag	 	 Jazzkonzert der Musikschule Paul Hindemith
	 18.00 Uhr	 Eintritt frei	 Leitung von Franz Bauer
08	 Dienstag	 Midissage	 Der Dritte Frühling   Ausstellung
	 15.00 Uhr	 Eintritt frei	 Die künstlerischen Werkstätten des Vereins Dritter Frühling e.V. präsentieren Arbeiten aus 
			   dem Jahre 2010
18	 Freitag	 	 Canzoni Napoletane   Musik der Kulturen
	 18.00 Uhr	 Eintritt frei	 Rachelina & die Maccheronies spielen traditionelle Lieder aus Neapel
24	 Donnerstag	 	 Bestseller gestern und heute
	 18.30	 Eintritt frei	 Der Schauspieler Gerald Koenig liest aus Bestsellern, die die Gemüter berührten
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Kulturamt Neukölln
Karl-Marx-Straße 141, 12043 Berlin, U7 Karl-Marx-Straße, Tel. 902 39 24 31, Fax 902 39 40 90
kulturamt@bezirksamt-neukoelln.de, www.kultur-neukoelln.de

Galerie im Saalbau
Karl-Marx-Straße 141, 12043 Berlin, U7 Karl-Marx-Straße, Tel. 902 39 37 72, Öffnungszeiten: Di – So 10 – 20 Uhr

Museum Neukölln
Gutshof Britz, Alt-Britz 81, 12359 Berlin, Bus M44 & M46, Telefon / Kartenreservierung: 62 72 77-727
info@museum-neukoelln.de, www.museum-neukoelln.de, Öffnungszeiten: Di – So 10 – 18 Uhr

Galerie im Körnerpark
Schierker Straße 8, 12051 Berlin, U & S-Bahn Neukölln oder Hermannstraße, Tel. 56 82 39 39, Di – So 10 –18 Uhr

Café im Körnerpark
Schierker Straße 8, 12051 Berlin, U & S-Bahn Neukölln oder Hermannstraße, Tel. 89 75 25 23, Di – Do 10 – 18 Uhr,  
Fr – So 10 –20, bei Veranstaltungen länger geöffnet, info@cafe-im-koernerpark.de, www.cafe-im-koernerpark.de

Gemeinschaftshaus Gropiusstadt
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin, U7 Lipschitzallee, Bus 373, Kartenreservierung: Tel. 902 39 14 16, Di – Fr 10 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 16 Uhr, Öffnungszeiten: Di – Sa 10 – 21 Uhr, gemeinschaftshaus.gropiusstadt@bezirksamt-neukoelln.de

Alte Dorfschule Rudow
Alt-Rudow 60, 12355 Berlin, U7 Rudow, Telefon / Kartenreservierung: 66 06 83 10, www.dorfschule-rudow.de

Stadtbibliothek
Helene-Nathan-Bibliothek, Neukölln Arcaden, Karl-Marx-Straße 66, 12043 Berlin, U7 Rathaus Neukölln, Tel. 902 39 43 42
Öffnungszeiten: Mo – Fr 12 – 20 Uhr, Sa 10 –13 Uhr, www.stadtbibliothek-neukoelln.de

Central Rixdorf
Böhmische Straße 55, 12055 Berlin, Telefon: 26 37 88 12, www.central-rixdorf.de

www.kultur-neukoelln.de	 Mit freundlicher Unterstützung des Kulturnetzwerk Neukölln e.V. 

 KULTUR
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Flughafen Tempelhof 2010, Foto: Lorenz Kienzle
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Weltreiche erblühten und fielen
650 Jahre Geschichte Rixdorfs und Neuköllns
Der Neukölln-Comic 
Ist der Campus Rütli eine neue Universität? Warum gibt es 
so viele Kirchen im Böhmischen Dorf? Wird die deutsche 
Politik nun in der Hasenheide gemacht? Warum wächst 
kein Gras auf dem Britzer Tunnel? Was hat Rudow mit As-
best zu tun? Und wer reitet nachts im Körnerpark? Diese 
und andere Fragen, die sich nicht nur der Neuköllner im-
mer wieder stellt, werden in einem Comic beantwortet, 
der zugleich ein vergnüglicher Grundkurs in Neukölln-
Geschichte ist.
650 Jahre Rixdorf waren für das Kulturamt Neukölln ein 
willkommener Anlass, das Stadtjubiläum auch und vor 
allem als eine Geschichte jahrhundertelanger Einwande-
rung sichtbar zu machen. In diesem Comic wird die Regi-
onalgeschichte aus verschiedenen Perspektiven für Ansäs-
sige und Neuankömmlinge beleuchtet. Wichtige Daten der 
Berliner Geschichte werden mit dem Leben der gegenwär-
tigen Bevölkerung des Stadtteils verbunden. 
Die Autorin und Filmemacherin Anna Faroqhi entwickelte 
eine Bildsprache, die allen Bevölkerungsgruppen Neu-
köllns einen Zugang ermöglichen soll. In 15 Episoden 
erzählt sie aus 650 Jahren Geschichte Neuköllns beispiel-
haft die Geschichte vieler, immer wieder neu hinzugekom-
mener Menschen.
„Weltreiche erblühten und fielen. 650 Jahre Geschichte Rix-
dorf und Neuköllns“
120 Seiten, 9.50 €, ISBN 978-3-935597-82-1 Erhältlich im 
Kulturamt Neukölln und im Dagyeli Verlag, www.dagyeli.
com
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Die Karl-Marx-Straße – Facetten eines Lebens- und Arbeitsraums 
Cornelia Hüge
Wiederaufgelegt und stark erweitert!
Die Karl-Marx-Straße, seit der Gründerzeit Stadtzentrum 
Rixdorfs/Neuköllns, in den 1920er und 1930er Jahren 
Schauplatz politischer Kämpfe, entwickelte sich nach 1945 
zu einer der führenden Geschäftsstraßen Berlins. Dem Auf-
schwung in den 1980er Jahren folgten Jahrzehnte stetigen 
Abstiegs. Die Magistrale wird in Kürze Sanierungsgebiet 
sein. Zukunftsvisionen lassen sie als erneut attraktives 
Stadtzentrum erscheinen.
Der Bild- und Textband über eine der traditionsreichsten 
Straßen Berlins erschien erstmals 2001, war schnell vergrif-
fen und wurde seitdem immer wieder nachgefragt. Nun 
wurde er – überarbeitet und erweitert – erneut vom Bezirk-
samt Neukölln herausgegeben und ist jetzt wieder in den 
Buchhandlungen zu finden. Im Aufbau unverändert, nähert 
sich auch die neue Buchversion der Karl-Marx-Straße aus 
vielfältigen Blickwinkeln. Reine Bildseiten führen den Leser 
in die Thematik ein. Ein Überblick beleuchtet schlaglichtar-
tig die Geschichte des Straßenzugs, bezieht auch dessen 
Zukunft mit ein. Im Hauptteil des Buches werden in punk-
tueller Konzentration interessante Areale, architekturhisto-
risch bedeutende Bauten und u.a. auch Geschäftszentren 
der Karl-Marx-Straße dargestellt.
Etliche aktualisierte Kapitel spiegeln den Wandel, dem 
die Straße seit 2001 unterlag. Neue Kapitel, nicht nur zum 
Amtsgericht Neukölln, sowie zahlreiche neue Abbildungen 
erweitern die Erstversion des Buches um ca. 50 Seiten.
Karin Kramer Verlag, 978-3-87956-352-4, ca. 240 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen und Dokumente, 18,- €

Ideenfundus für die Karl-Marx-Straße: 
Schüler, Künstler und Planer denken mit
An der Karl-Marx-Straße wird 
gebaut – mittlerweile ist das 
nicht mehr zu übersehen. Es 
ist aber nicht einfach nur eine 
Reparaturmaßnahme, sondern 
eine – in dieser umfassenden 
Form ungewöhnliche – Sa-
nierungsmaßnahme, die das 
Gesicht der Straße innerhalb 
der nächsten zehn Jahre ver-
ändern wird.
Damit nicht nur „Entschei-
der“ sagen, wo es langgehen 
soll, sondern auch die Bürger, 
die dort wohnen, ein- und 
verkaufen, gibt es gesetzlich 
verankerte Möglichkeiten der 
Mitsprache.
Die ungewöhnlichste und 
bundesweit beachtete dieser 
„Partizipationen“ sind Work-
shops mit der Albert-Schweit-
zer-, der Albrecht-Dürer- und 
der St. Marien-Oberschule so- 
wie dem Alphabetisierungsprojekt „Lesen und Schreiben“. Seit drei Jahren arbeiten Künstler und Stadtplaner mit Jugend-
lichen an Analysen, Visionen und Potentialen der Straße und bringen ihre Ideen in den Sanierungsprozess ein – in der 
Hoffnung, gehört zu werden. Denn sie sind die „Jungen, Bunten und (hoffentlich!) Erfolgreichen“, die das Leitbild der 
Sanierung als Zielgruppe bestimmt haben.
Informationen zur Dokumentation der Arbeit 2010 unter Telefon: 90239-3771
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D i e  K a r l - M a r X - S T r a S S e

F a c e T T e n  e i n e S  l e B e n S - 

U n D  a r B e i T S r a U M S

Karin Kramer Verlag

650 jahre geschichte neukÖllns
von anna faroqhi

herausgegeben von 
dr. dorothea kolland

Foto: Jan Polivka

Mittwoch, 2. Februar 2011, 20.00 Uhr | Zukunft und die Lichter – Deutsche Akustische Populärmusik

Sebastian Zukunft (Gitarre, Gesang, Mundharmonika), Inge Pop (Kontrabass), Martini Bianco (Schlagwerk)

Mittwoch, 16. Februar 2011, 20.00 Uhr | Vit Polak Trio – Jazz
Vit Polak (Trompete), Ingo Toelpe (Kontrabaß), Olav Borowicz (Gitarre, Baßklarinette).  

CENTRAL RIXDORF | Salonmusik


